
Das intelligente System für großformatiges Bauen

Ytong Systemwandelemente

3 Häuser
in der Zeit von
einem bauen!
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Ytong Systemwandelemente (SWE) bedienen in Zeiten des Fachkräftemangels den hohen  
Bedarf an günstigem und gleichzeitig hochwertigem Wohnraum mit hoher Bauqualität. Das 
innovative Bausystem verbindet schnellen Baufortschritt, hohe Qualität, geringe Kosten 
und Wertbeständigkeit. Dank ihrer objektbezogenen Fertigung verkürzen die geschoss-
hohen tragenden Porenbetonelemente für Außen- und Innenwände die Bauzeit deutlich. 
Darüber hinaus verfügen sie über ein hohes Brandschutzniveau und beste Werte in den 
Bereichen Wohngesundheit, Wärmedämmeigenschaften und Tragfähigkeit.

1. Vorteile und Einsatzgebiete

1.1 Gesteigerte Wirtschaftlichkeit dank Ytong Systemwandelementen

Nicht nur die Materialkosten entscheiden darüber, wie 
teuer ein Neubau letztendlich wird – auch die Arbeits-
zeit ist ein wesentlicher Faktor. Jede Stunde, die auf der 
Baustelle mehr gearbeitet wird, fließt unmittelbar in  
die Baukosten ein. Mit Ytong Systemwandelementen 
werden die Arbeitszeit und damit die Baukosten wesent-
lich gesenkt.

n	 Empfehlung für Bauunternehmer: 0,17 h/m2 
n	 �Bei idealer Planung und Baustelleneinrichtung:  

bis zu 0,12 h/m2

Bei Einhaltung der Montagerichtlinien beträgt die  
Kalkulationsrichtzeit laut methodischer Ermittlung  
des Instituts für Zeitwirtschaft und Betriebsberatung  
Bau knapp 10 Minuten (0,17 Stunden) pro Quadratmeter 
Wandfläche. 

Ein Kranfahrer und zwei Monteure errichten mit Ytong 
Systemwandelementen an einem Arbeitstag in der  
Regel ein komplettes Geschoss und sind damit dreimal  
so schnell wie beim konventionellen Mauern.

In der Kalkulation müssen folgende Teilarbeiten  
zusätzlich berücksichtigt werden: 

n	 Einmessen der Wände
n	 Transport der Ytong Systemwandelemente zum 
	 Arbeitsplatz 
n	 Aufbringen der Sperrschicht
n	 �Herstellen der Mörtelausgleichsschicht und  

Setzen der Ausgleichssteine
n	 Alle notwendigen Vorbereitungs- und Nebenarbeiten

n	 �Serieller Elementbau in massiver Ytong Qualität
n	 �Bis zu dreifache Verlegegeschwindigkeit durch 

geschosshohe Elementgröße
n	 �Optimaler Einsatz bei Einfamilien-, Reihen-,  

Doppel- und Mehrfamilienhäusern
n	 �Einfache Planung durch das 2,5-cm-Raster

n	 �Nachhaltiges Produkt  
(keine Schnittreste = kein Abfall)

n	 �Entlastung des Personals durch Kranversetzung 
(ergonomische Verarbeitung)

n	 �Bauphysikalische Werte entsprechen der  
bewährten Ytong Qualität

Vorteile



Maßstab 1:100

SWE 60 x 250 x 36,5 cm

Ziegel 10DF 24,9 x 20 x 36,5 cm Arbeitergröße 1,80 m
Zeitraum 8 Std.

12/Reihe

+

~11,76 m2/Std.
Ytong SWE

Ziegel 12 DF

600 × 365 × 2.600 mm
2 Verarbeiter

248 × 365 × 249 mm
2 Verarbeiter

~3,77 m2/Std.

94 m2/Tag

30 m2/Tag
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Tabelle 1: Vergleich Arbeitszeitrichtwerte konventionell gemauertes vs. großformatiges Mauerwerk  
Monolithische Außenwand 36,5 cm, volles Mauerwerk

Produkt Arbeitszeitrichtwert (h/m²) Arbeitsgruppe (m²/h) pro Arbeitsgruppe m² / Arbeitstag*

Ziegelstein 12 DF 
Abmaße (L x B x H) in mm 
248 x 365 x 249 

0,53 2  
Verarbeiter 3,77 30

Ytong SWE 
Abmaße (L x B x H) in mm 
600 x 365 x 2600 

0,17 2  
Verarbeiter 11,76 94

Quelle: Institut für Zeitwirtschaft und Betriebsberatung Bau, Ausgabe 2016/2017 „Kostendeckende Preise im Hochbau“
*Arbeitstag 8 Stunden			 

bis 
zu  68 %

mehr Wandfläche pro Tag
im Vergleich zum konventionellen Mauern
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1.2 Einsatzgebiete

Ytong Systemwandelemente sind vielseitig einsetzbar.  
Sie finden beispielsweise in folgenden Bereichen  
Anwendung: 

n	 ��Einfamilien-, Doppel- und Reihenhäuser
n	 Sozialer Wohnungsbau
n	 �Studentenwohnheime, Pflegeheime und Sanitärgebäude
n	 Kindertagesstätten und Kindergärten 

n	 �Industrielle Betriebsgebäude wie  
Discountermärkte und Bürogebäude

n	 �Objekte der Gebäudeklasse E
n	 �Aufstockung



Brüstungselement

Kimmschicht aus Höhenausgleichssteinen
in Mörtelbett aus MG 10

Standardelement

Öffnungsüberdeckung aus dem Ytong 
Produktsortiment gemäß statischen 
und konstruktiven Anforderungen

Standardelement für Auflager

Produkte 7

Das komplette Wandsystem  
für außen und innen umfasst:
n	 Geschosshohe Systemwandelemente  
n	 Brüstungselemente
n	 Giebelelemente
n	 Öffnungsüberdeckungen

Als tragende Außen- und Innenwände übernehmen 
die Systemwandelemente alle Vertikallasten sowie 
die zur Aussteifung des Gebäudes auftretenden 
Horizontallasten und übertragen diese über die 
Geschosse bis auf das Fundament bzw. Keller
geschoss. Die Elemente sind unprofiliert und 
besitzen glatte Stirnseiten.

2. Produkte

Prinzipdarstellung des kompletten Wandsystems

Die Ytong Systemwandelemente setzen sich aus optimal aufeinander abge-
stimmten Bauteilen zusammen, die sich wirtschaftlich verarbeiten lassen. 
Durch die Bauweise im Komplettsystem ist sichergestellt, dass alle Einzel
komponenten bautechnisch perfekt zueinander passen.
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2.1 Standardelemente

Besonders wirtschaftlich ist der Einsatz von System-
wandelementen, wenn mit den verfügbaren Längen und 
Höhen der Standardelemente im Raster von 2,5 cm 
geplant wird. So entfallen werksseitige Schnitte und 
Projekte können direkt aus dem Lagerbestand beliefert 
werden.

Für die flexible Planung von Fensterbrüstungen stehen 
Brüstungselemente zur Verfügung.

Die Giebelelemente werden unter Berücksichtigung der 
konkreten Dachkonstruktion geplant und werkseitig
exakt geschnitten. Dachneigungen bis 60° sind möglich.

Tabelle 2: Produktabmessungen Standardelemente

h

d

l

h

ld

h

ld

h

d

l

h

ld

h

ld

h

d

l

h

ld

h

ld

Standardelement Brüstungselement Giebelelement

Dicke [mm] Länge [mm] Höhe [mm]

115*

 300, 375, 400, 
450, 500, 600, 625

2.250, 2.350, 
2.400, 2.500,  
2.600, 2.650,  
2.900, 3.000*

Weitere Höhen sind als 
Sonderfertigung auf  
Anfrage verfügbar

800, 900, 1.000, 1.200

Weitere Höhen sind als 
Sonderfertigung auf  
Anfrage verfügbar

0 – 3.000

150

175

200

240

300

365

425*

480*

* Auf Anfrage 

In unserem Download Center finden Sie alle 
relevanten Unterlagen zu den Ytong SWE.

technik.xella.de/download-center

http://technik.xella.de/download-center
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Kleine Anpassungen – große Wirkung

Die Verwendung von Rasterplanung 
im Elementbau bietet signifikante 
Vorteile für Ihr Bauprojekt, besonders 
in Bezug auf Effizienz, Kostenreduktion 
und Qualitätssteigerung. Das SWE-
Planungssystem basiert auf einem 
modularen Raster, das als Grundlage  
für die Gestaltung und Konstruktion 
von Gebäuden dient.

Ursprüngliche Planung 
mit individuellen  
Passelementen

3. Planungsgrundlagen

Passelement  
(werksseitiger Zuschnitt)

SWE-Standardelement

Für Ytong SWE
optimierte Planung
im 2,5-cm-Raster

Vorher
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Vorteile der Vorfertigung: 
flexibel, kosteneffizient  
und nachhaltig
 
1. Standardisierung und Modularität
Ein einheitliches Raster ermöglicht die standardisier-
te Herstellung von Bauelementen, spart Kosten und 
bietet Flexibilität im Design durch leichte Anpassung 
und Kombination von Elementen.
 

2. Schnelle Bauausführung
Vorgefertigte Elemente können vor Ort schnell nach  
Plan montiert werden, dadurch reduziert sich die 
Bauzeit erheblich. Die schnellere Verarbeitung ist 
besonders vorteilhaft für kommerzielle Projekte.
 

3. Hohe Qualität und Präzision 
Vorgefertigte Elemente gewährleisten hohe Qualität 
und Präzision, minimieren Baumängel und stellen 
somit eine hohe Qualität der Gebäudehülle sicher.
 

4. Nachhaltigkeit
Die nach Bedarf gefertigten Elemente werden im Werk 
zugeschnitten und vorkonfektioniert. Somit entfallen 
Schnitte und Abfall auf der Baustelle. Schnittreste im 
Werk werden direkt der Produktion wieder zugeführt, 
wodurch Ressourcen geschont werden.
 

5. Kosteneffizienz 
Reduzierte Bauzeit, Materialeinsparung und Standar-
disierung senken die Gesamtbaukosten. Durchgeplante 
Bauprozesse reduzieren unvorhergesehene Ausgaben 
während der Bauzeit und gewährleisten somit eine 
sichere Kostenkalkulation für alle Baubeteiligten.

Ytong SWE werden  
ab einer Wandlänge  
von 62,5 cm im  
2,5-cm-Raster geplant.

Nachher

62,5cm

2,5 cm Raster
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Um die gewünschte Rohbau-Geschosshöhe zu erreichen, können die Systemwandelemente mit Höhenausgleichsteinen 
kombiniert werden (Tabelle 3). Abweichende Höhen sind auf Anfrage objektspezifisch möglich.

Tabelle 3: Rohbau-Geschosshöhen – Standardsortiment

Rohbauhöhe 
 

[cm]

SWE-Höhe 
Standard  

[cm] 

HA*-Schicht 
Standard 

[cm]

Mörtel- 
schicht**  

[cm]
240,0 225,0 12,5 2,5

242,5 240,0 0,0 2,5

245,0 225,0 17,5 2,5

252,5 240,0 10,0 2,5

255,0 240,0 12,5 2,5

257,5 240,0 15,0 2,5

260,0 240,0 17,5 2,5

262,5 250,0 10,0 2,5

265,0 250,0 12,5 2,5

267,5 240,0 25,0 2,5

Rohbauhöhe 
 

[cm]

SWE-Höhe 
Standard  

[cm] 

HA*-Schicht 
Standard 

[cm]

Mörtel- 
schicht**  

[cm]
270,0 250,0 17,5 2,5

272,5 260,0 10,0 2,5

275,0 260,0 12,5 2,5

277,5 265,0 10,0 2,5

280,0 265,0 12,5 2,5

282,5 265,0 15,0 2,5

285,0 265,0 17,5 2,5

287,5 260,0 25,0 2,5

292,5 265,0 25,0 2,5
*Höhenausgleich **Anlegeschicht aus Mörtel M10

3.1 Wandhöhen

Variable Wandhöhen

Deckenabstellstein

Deckenabstellstein

Decke

Decke

Regelschicht

Ausgleichsschicht Ausgleichsstein

Ytong SWE

Anlegeschicht aus Mörtel M10

Schichthöhe in cm

* Planblock

Mörtelschicht

25,0 bis 0 10,0 | 12,5 | 15,0 | 17,5 cm | 25,0*

225,0 
240,0 
250,0  
260,0 
265,0

225,0 
bis 

265,0

Variable  
Wandhöhe:
237,5 cm  
bis  
292,5 cm

2,5
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3.2 Wandöffnungen

Systemergänzung HM Modul®

Das HM Modul® ist ein innovatives, vorfabri
ziertes Fenster- oder Türelement, das von  
der Rohsohle bis zur Rohdecke geplant wird. 

Es zeichnet sich dadurch aus, dass wichtige Aufgaben  
wie Abdichtung, Absturzsicherung und Verschattungsmontage 
von der Baustelle in die Industrie verlagert werden. Flexibel 
einsetzbar, kann das HM Modul® als Fenster, Hebeschiebetür 
oder Haustür individuell konfiguriert werden. Dies führt  
zu verkürzten Bauzeiten, hoher Ausführungssicherheit und 
gleichbleibender Montagequalität. 

Die Kombination aus Ytong SWE und HM Modulen® ermöglicht 
effizientes und präzises Bauen. Serielles massives Bauen wird 
dadurch noch wirtschaftlicher und nachhaltiger.

Verschiedene Öffnungsvarianten mit Ytong Systemwandelementen

Sowohl bei Wandöffnungen in tragenden Wänden als auch bei 
Fenster- oder Türöffnungen sollte möglichst nicht vom Rastermaß 
abgewichen werden. Dadurch können Standard-Brüstungselemente 
eingebaut werden und es entstehen keine zusätzlichen Schnittkosten.

Sind bei Öffnungen Sturzkonstruktionen notwendig, werden 
Auflagerelemente für die Stürze verwendet.

Als Stürze können folgende Produkte eingesetzt werden: 
n	 Ytong tragende Stürze (maximale lichte Weite 1,75 m)
n	 Ytong U-Schalen (maximale lichte Weite 5,5 m) 
n	 Ytong Flachstürze (maximale lichte Weite 2,52 m)

Die wirtschaftlichste Variante ist die Ausführung mit deckengleichen 
Wandöffnungen (ohne Sturz). Dabei sind in der Massivdecke decken-
gleiche Unterzüge, zum Beispiel mit Stahlzulagen oder Stahlträgern, 
vorzusehen. Sind bei Öffnungen Sturzkonstruktionen notwendig, 
werden Auflagerelemente für die Stürze verwendet. 

 
HM Modul® im Einsatz 
https://www.youtube.com/
watch?v=BbF5BZY94HM

https://www.youtube.com/watch?v=BbF5BZY94HM
https://www.youtube.com/watch?v=BbF5BZY94HM
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4. Verarbeitung

4.1 Grundschritte der Verarbeitung

Ytong Systemwandelemente werden ausschließlich mit 
Ytong FIX P200 Dünnbettmörtel verarbeitet. Bevor das 
erste Element an die Gebäudeecke gesetzt werden kann, 
ist entweder der Ytong FIX P200 Dünnbettmörtel voll
flächig auf die erhärtete Höhenausgleichsschicht aufzu-
tragen oder die Mörtelausgleichsschicht exakt vorzube-
reiten. Im Anschluss lässt sich das erste Wandelement 
setzen. Hierbei ist zu beachten, dass das erste Element 
über die Ausrichtung der gesamten Wand entscheidet.

Ist es an der Gebäudeecke gesetzt und ausgerichtet, 
muss es mit einer Montagestütze gesichert werden. 

Die Längsseite des nächsten Elements wird mit Ytong  
FIX P200 Dünnbettmörtel – mithilfe eines geeigneten 
Mörtelschlittens oder einer Ytong Plankelle – noch im 
liegenden Zustand aufgetragen. 

Das vermörtelte Element wird dann knapp über der 
Lagerfuge (ca. 5 cm) gegen das bereits aufgestellte 
Systemwandelement gepresst, sodass der Mörtel flächig 
aus der Fuge quillt. Erst dann ist es vollständig abzu
setzen und gegebenenfalls mit einem geeigneten Gummi-
hammer auszurichten. Abschließend kann das Element 
lot- und fluchtrecht ausgerichtet werden. Ausgerichtete 
Systemwandelemente lassen sich untereinander mit zwei 
eingeschlagenen wellenförmigen Justierplättchen an  
der Kopfseite verbinden und gegeneinander fixieren.

Vorteile bei der Verarbeitung:
n	 �Ergonomisches Arbeiten durch Versetzhilfen  

(Baustellenkran, Lkw-Kran oder Minikran)
n	 �Keine Zuschnitte auf der Baustelle erforderlich, 

dadurch weniger Abfall und Staubbelastung
n	 Raumhoch, somit ein Hub für fertige Wandhöhe
n	 Kein zusätzliches Gerüst erforderlich
n	 Vorgefertigte Verlegepläne mit Positions- 
	 nummern helfen bei der Bauausführung
n	 Homogener Putzgrund

 
Grundschritte der Verarbeitung 
https://youtu.be/1Glw9CCzOOc

Verarbeitung 

Praxistipp
Im Hinblick auf Sicherheit, Schadensvermeidung  
und Baufortschritt sollte das Ytong Systemwand- 
element, wenn es einmal angehoben ist, auf  
kürzestem Weg zum Einbauort befördert werden.

https://youtu.be/1Glw9CCzOOc
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Die Verarbeitung im Überblick

Ytong Systemwandelement wird mit Kran an 
Gebäudeecke gesetzt

Ytong FIX P200 Dünnbettmörtel vollflächig auf 
Ausgleichsschicht auftragen

Einschlagen des Justierplättchens am  
Wandkopf

Montage der weiteren Ytong  
Systemwandelemente

1

5

2

6

Vermörtelung der Stoßfuge am liegenden 
Systemwandelement mit Dünnbettmörtel

4

Jedes erste und vierte Element mit 
Montagestütze sichern

3

Hinweise zur Verarbeitung

n	 Jedes vierte Element muss abgestützt werden,  
	 bis die Decke aufliegt
n	 �Beim Montieren der Außenwände an den  

Ecken beginnen
n	 �Höhenausgleichsschicht und Systemwandelemente 

vor dem Versetzen immer abkehren
n	 Ytong Systemwandelemente nur mit Ytong FIX P200 
	 Dünnbettmörtel vermörteln und diesen vollflächig 
	 auf die erhärtete Ausgleichsschicht auftragen

Hinweise auf die notwendigen 
Anschlagmittel (Ringkupp
lung, C-Haken, Backen
greifer) für die Montage sind 
im Merkblatt zu finden.
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4.2 Zubehör

Ytong Zubehör und Werkzeuge – zur leichten und sicheren Verarbeitung

Xella bietet ein umfangreiches Angebot an Zubehör zur leichten und sicheren 
Verarbeitung der Ytong Systemwandelemente.

Artikel          Hinweis

FIX  
P200

Ytong FIX P200 für SWE 25 kg/Sack

Füll­
mörtel

Ytong Füllmörtel 12,5 kg/Sack

Ytong Justierplättchen

Ytong Einschlag-Mauerverbinder 50 St./Paket

Ytong Ringkupplung Zum Transport von Ytong Systemwandelementen

Ytong Plankelle Breite: 100 – 365 mm

Ytong Gummihammer

Ytong Wasserwaage Länge: 200 cm

Ytong Mörtelquirl M14-Aufnahme für Bohrmaschinen

Ytong Eimer 

Werkzeuge und Zubehör jetzt unter: 
www.ytong-werkzeugshop.de

http://www.ytong-werkzeugshop.de
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5. Folgearbeiten

5.2 Innenputze

Die ebene Oberfläche der Systemwandelemente macht 
Dünnlagenputze innen möglich. Um anstrich- bzw. tape-
zierfähige Flächen zu erhalten, werden daher Glätt- bzw. 
Dünnlagenputze eingesetzt. Diese Putzsysteme bieten die 
Möglichkeit einer schnellen Verarbeitung bei geringerem 
Materialaufwand. Hierbei sind die Verarbeitungsrichtlinien 
der jeweiligen Putzhersteller zu beachten.

Bei höheren Anforderungen an die Oberflächenqualität 
(z. B. Q3) werden pastöse Dispersionsspachtel eingesetzt. 
Vor dem Auftragen des Spachtels werden die Fugen
bereiche mit Füllspachtel verfüllt und abgeglichen. Der 
Dispersionsspachtel wird dann in der Regel mit einem 
Spritzgerät aufgetragen. Hinweise zu Folgearbeiten (z. B. 
Schlitze und Aussparungen) bei Ytong Wandbaustoffen 
finden Sie in der aktuellen Ausgabe des Baubuchs.

Die homogene Oberfläche der Ytong Systemwandelemente bietet entscheidende Vor-
teile beim Verputzen: Dank der glatten Struktur haftet der Putz optimal. Das spart Zeit, 
reduziert den Materialverbrauch und sorgt für ein makelloses Endergebnis – ideal für 
effiziente Bauprojekte.

5.1 Außenputze

Außenputze sollten ein- oder mehrlagig auf den  
Untergrund aufgetragen werden. Für Außenwände 
aus Porenbetonmauerwerk eignen sich mineralische 
Leichtputzsysteme als Werktrockenmörtel. Sie  
sind in ihren physikalischen Eigenschaften speziell  
auf den Baustoff abgestimmt und zeichnen sich  
durch folgende Eigenschaften aus: 
n	 Geringe Wärmeleitfähigkeiten λ ≤ 0,23 W/mK
n	 Wasserabweisend
n	 Wasserdampfdurchlässig

Für eine erhöhte Risssicher-
heit wird eine vollflächige 
Gewebearmierung empfohlen. 
Die geeigneten Putze finden  
Sie hier als PDF-Datei. 
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Hochwertige und nachhaltige Architektur 
bedarf einer ganzheitlichen bautechno-
logischen Betrachtung. Dabei liegt das 
Hauptaugenmerk auf den vier Einfluss
größen Wärmeschutz, Schallschutz, Brand-
schutz und Statik. Im Folgenden sind die 
jeweiligen Werte zur Bemessung der Ytong 
Systemwandelemente aufgeführt.

6. Bautechnologie

6.1 Wärmeschutz

Ytong Porenbeton – und damit auch die Ytong System-
wandelemente – eignet sich für wärmegeschütztes, 
hochenergetisches Bauen mit monolithischen Wänden. 
Millionen kleiner Luftporen im Baustoff sorgen für beste 
Wärmeleitfähigkeiten (Tabelle 4).

Tabelle  4: Wärmeschutzkenngrößen

Produkt Wärmeschutz [W/mK] Wanddicke [mm] R [m2K/W] U-Werte1) [W/m2K]

ThermSuper AAC 2,0-350 0,08

365 4,76 0,21

425 5,56 0,18

480 6,25 0,16

ThermStandard AAC 2,0-350 0,09

240 2,94 0,34

300 3,57 0,28

365 4,35 0,23

ThermCombi AAC 4,0-600 0,16

150 1,19 0,84

175 1,35 0,74

200 1,49 0,67

240 1,75 0,57

300 2,13 0,47

365 2,50 0,40
1) Außenputz λ = 0,25 W/(mK), d = 15 mm; Innenputz λ = 0,51 W/(mK), d = 10mm; Wärmeübergangswiderstände Rsi = 0,13 m2K/W, Rse = 0,04 m2 K/W
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6.2 Schallschutz

Ytong Porenbeton bietet guten Schallschutz (Tabelle 5). 
Die gleichmäßig verteilten Luftporen von Ytong Poren
beton dämmen Schall zuverlässig in jede Richtung.

Tabelle 5: Schallschutzkenngrößen

Produkt Wanddicke  
[mm]

Direktschalldämm-
Maß Rw1)

ThermSuper  
AAC 2,0-350

365 47,3

425 49,0

480 50,2

ThermStandard 
AAC 2,0-350

240 42,4

300 45,0

365 47,3

ThermCombi  
AAC 4,0-600

150 43,6

175 45,4

200 46,9

240 49,0

300 51,2

365 53,2
1) Zuschlag für Innen- und Außenputz von 20 kg/m2 berücksichtigt.  
Ohne flankierende Bauteile
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6.3 Brandschutz

Ytong Systemwandelemente erfüllen sämtliche techni-
schen und gesetzlichen Anforderungen im Bereich des 
Brandschutzes nach DIN EN 12602:2016-12 (Tabelle 8). 
Der ökologische Baustoff Porenbeton ist nicht brennbar 
(Klasse A1 nach DIN EN 13501). Nach DIN 4102-4 sind 
SWE als F90-A deklariert. 

Tabelle 8: Mindestwanddicke von raumabschließenden 
tragenden Systemwandelementen

Feuerwiderstand Mindestwanddicke [mm] 
Trockenrohdichte 350 kg/m3 

bis 700 kg/m3

REI 30 150

REI 60 150

REI 90 150

REI 120 175

REI 180 200

Weiterführende 
Informationen finden  
Sie in unserer  
Bautechnologie  
Kompakt.

Technische Kernkompetenz auf 430 Seiten: 
Unser Baubuch enthält alle relevanten 
Daten und Verarbeitungshinweise zu Ytong 
Porenbeton und Silka Kalksandstein.

Weiterführende Informationen
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6.4 Statik

Ytong Systemwandelemente sind nach DIN EN 12602 
Bauteile mit statisch nicht anrechenbarer Bewehrung. 
Die Nachweise orientieren sich am Sicherheitskonzept 
mit Teilsicherheitsbeiwerten. Aufgrund der „Nähe“ der 
Bauart zum Mauerwerksbau entspricht das Nachweis-
verfahren der DIN 4223-101 dem vereinfachten Verfahren 
nach DIN EN 1996. 

Porenbeton-Materialkenngrößen nach DIN EN 12602  
für bewehrte Bauteile
Bewehrte Bauteile werden in nachfolgende Festigkeits- 
klassen eingeteilt. Dabei sind unterschiedliche Rohdichte
klassen und Rechenwerte der Eigenlast innerhalb dieser 
Druckfestigkeitsklassen möglich (Tabellen 9 und 10).

Für alle Bauteile aus Ytong Porenbeton, die nach DIN 
EN 12602 gerechnet werden müssen, gelten einheitliche 
Baustoffkenngrößen für Kriechverformungen, Schwind-
verformungen und Dehnungsverformungen (Tabelle 11).

Tabelle 9: Charakteristische Druckfestigkeit von bewehrten Systemwandelementen 

Festigkeitsklasse AAC 2 AAC 4 Dimension

Charakteristische 
Druckfestigkeit fk

 1,8 3,1 MPa

Tabelle 10: Materialkenndaten für bewehrte Ytong Systemwandelemente 

Druckfestigkeitsklasse Rohdichteklasse Mittlere Trockenrohdichte ρ  
 

[kg/dm3]

Rechenwerte der
Eigenlasten 

[kN/m3]

Elastizitätsmodul Ecm 
 

[MPa]

AAC 2,0 0,35 > 0,30 bis 0,35 4,50 1.000

AAC 4,0 0,60 > 0,55 bis 0,60 7,00 2.250

Tabelle 11: Baustoffkenngrößen zu Verformungseigenschaften 

Rohdichteklasse Endkriechzahl Schwindmaß 
[mm/m]

Wärmedehnzahl 
[10-6 K-1]

Querdehnzahl

0,35
1,00 0,25 8,00 0,20

0,60

Um den statischen Nach-
weis besser zu veranschau-
lichen, finden Sie hier zwei 
Bemessungsbeispiele.
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7. Begleitende Services

Als Vorreiter am Bau können sich Kunden bei Xella sicher sein, dass sie neben  
hochqualitativen Produkten auch exzellenten Service erhalten. Neben einer intensiven  
Beratung bieten wir unter anderem eine Machbarkeitsstudie und einen eigenen 
BIM-basierten Digitalservice sowie diverse Fortbildungsmöglichkeiten im Rahmen  
unserer Xella Bauakademie speziell zum Thema Systemwandelemente.

n	 �Technische Bauberatung    
durch Bauingenieure und Architekten bei allen  
bautechnischen Fragestellungen in der Bauplanung  
und Ausführung

n	 �Speziell geschulter Vertrieb  
stellt die Wirtschaftlichkeit Ihrer Projekte in den  
Mittelpunkt und erstellt Ihnen maßgeschneiderte Angebote 

n	 �Machbarkeitsstudie mit kostenfreier Prüfung,  
ob Ytong SWE bei Ihrem Projekt wirtschaftlich eingesetzt  
werden kann  

n	 �Digitale Planungsunterstützung mit blue.sprint  
3D-Modellierung, Rasteroptimierung und  
Wandelementierung  

n	 �Baustellenservice durch unsere Vorführmeister  
für eine optimale Ausführungsqualität  

n	 �Abgestimmtes Werkzeugsortiment  
für hohe Ausführungssicherheit  

n	 �Xella Bauakademie  
für die Aus- und Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter

Unsere begleitenden Services machen  
Bauen mit SWE noch einfacher

Wissen ist der wichtigste Baustein der 
Branche. In der Xella Bauakademie bündeln 
wir dieses Wissen – unsere Fachkompetenz 
und unsere gesamte Bauexpertise – an einem 
zentralen Ort: Entdecken Sie spannende 
Veranstaltungen, relevante Live-Webinare  
und lehrreiche On-Demand-Webinare.

bauakademie.xella.de

bau.akademie by Xella

http://bauakademie.xella.de


Begleitende Services 23

7.1 Machbarkeitsstudie

Die Machbarkeitsstudie beinhaltet eine kostenfreie 
Prüfung der Eignung des Objekts für den Einsatz von 
Ytong Systemwandelementen unter Berücksichtigung von 
etwaigen Anpassungen. Um eine sinnvolle Analyse durch-
führen zu können, werden folgende Unterlagen benötigt:

n	 Grundrisse und Schnitte im Maßstab 1:100/1:50
n	 �Detaillierte Angaben zu Öffnungs- und  

Brüstungshöhen
n	 �Angaben zu den erforderlichen bzw. gewünschten  

Öffnungsüberdeckungen

1.	 Übergabe des BIM-Modells (ifc-Datei) 
	� Prüfung der Verwendbarkeit des 3D-Modells mit anschließendem Feedback  

zum Wandmodell.

2.	 Modelloptimierung und Wandplanung  
	� Xella unterstützt und kontrolliert die fortschreitenden Optimierungen und 

Änderungen im Modell. Das Feedback wird zeitnah digital kommuniziert.

3.	 Elementierung der Wände 
	 Nach Auftragserteilung nimmt Xella die Elementierung aller Wände vor.

4.	 Modellbasierte Produktion der Baustoffe, Logistik
	� Nach Freigabe des Modells erfolgt die modellbasierte Produktion der Baustoffe. 

Die Ytong Systemwandelemente werden gemäß Elementierung hergestellt und 
die Passelemente werksseitig zugeschnitten. Die Ware wird kommissioniert und 
just in time auf die Baustelle geliefert.

5.	 Bauphase 
	� Durch die digitale Planung und modellbasierte Herstellung wird die 

Baustellenlogistik verbessert.

6.	 Übergabe an den Kunden
	� Das 3D-Modell wird mit allen wichtigen Parametern und Eigenschaften (wie z. B. 

U-Wert) an den Kunden übergeben. Dadurch sind alle Informationen über das 
Bauvorhaben im 3D-Modell hinterlegt und können unter anderem vom Gebäude-
nutzer langfristig abgerufen werden.

7.2 Digitalservice blue.sprint –  
digitale Unterstützung in allen Bauphasen

n	 Angaben zu Fußbodenaufbauten
n	 Angaben zu erforderlichen Materialgüten
n	 �Bei mehrschaligen Wänden:  

Angaben zum Wandaufbau
n	 �Angaben zu Einbauteilen:  

Auflagerpolster/Aussteifungsriegel/Stützen
n	 Drempelhöhen im Dachgeschoss
n	 �Detaillierte Angaben zur Ringankerführung  

im Dachgeschoss
n	 Angaben zur konkreten Dachkonstruktion: 
	 Giebelschrägen und Neigungswinkel

Der digitale Planungsservice  
von Xella kurz im Video erklärt



8. Referenzen

8.1 Marissa Ferienpark am Dümmer See in Lembruch

Nur zweieinhalb Jahre standen für die Fertigstellung 
eines Ferienparks am Dümmer See mit knapp 500 Wohn-
einheiten zur Verfügung. Um sowohl dem Qualitätsan-
spruch gerecht zu werden als auch die kurze Bauzeit zu 
berücksichtigen, entschied sich das ausführende Bau
unternehmen Alfred Döpker für Ytong Systemwand
elemente. Durch ihren Einsatz konnte dank einfacher 
Rasterplanung nicht nur jeder Grundriss problemlos rea-
lisiert werden, es entstand auch pro Woche ein komplet-
tes Haus. Die digitale Planung mit blue.sprint identifizierte 
zudem Optimierungspotenzial im Bereich Wanddicke: So 
konnten unter anderem die Trennwände von ursprünglich 
24 cm Dicke auf 17,5 cm reduziert werden.

Kurze Trocknungszeiten, kein Verschnitt oder Bauschutt auf der Baustelle und glatte Oberflächen. Ytong Systemwandelemente verringern sowohl die Arbeitszeit als 
auch den Arbeitsaufwand.

Referenzen24

Rasteroptimierte 
Haustypen –  
in Rekordzeit  
seriell gebaut
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8.2 Studentenwohnheim im 
Martini-Quartier in Kassel

Auch beim Bau eines Studentenwohnheims auf dem  
Gelände einer ehemaligen Brauerei in Kassel, das vom 
Architekturbüro Schulze-Berger Architekten in Zusam-
menarbeit mit der Eisfeld Ingenieure AG umgesetzt 
wurde, standen Rohbauqualität und Zeitersparnis im 
Vordergrund. 

Der Einsatz der Ytong Systemwandelemente hat den 
Bauprozess für das Gesamtgebäude um fast 2 Monate 
reduziert. Ein weiteres Argument für die Großformate: 
Die flexiblen Grundrisse lassen sich bei Bedarf leicht an 
Änderungen im Wohnungsmarkt anpassen. Sollten die 
Apartments zukünftig eine neue Nutzung zugewiesen 
bekommen, könnten sie beispielsweise unkompliziert zu 
Seniorenwohnungen umgebaut werden. Durch die gemein-
same Arbeit an einem BIM-Modell wurde vorab die Fenster-
planung optimiert, die die Architekten aufgrund der unruhi-
gen Fassadenausbildung vor Herausforderungen stellte.

Kurze Bauzeiten und flexible Grundrisse – im Vergleich zu kleineren Formaten werden Bauprojekte mit Ytong Systemwandelementen deutlich schneller und somit wirt-
schaftlicher realisiert. In Form von tragenden Dachplatten ermöglicht Ytong darüber hinaus den Bau von energieeffizienten und sofort begehbaren Dachterrassen.

Einsparung von über 60 % Lohnarbeiten  
(insgesamt 680 Stunden)

-60 %



8.3 �Weitere Referenzen
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Mehrfamilienhaus in Pegau
 
Baufertigstellung: 2024

Eingesetzte Produkte: 
Ytong Systemwandelemente 48 cm KfW EH 40

Im Westfelde in Schwerte
 
56 Doppel- und Reihenhäuser, 
davon 18 mit Fördermitteln des Landes NRW

Baubeginn: 2024

Eingesetzte Produkte: 
Ytong Systemwandelemente und Silka XL
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Wohnen am Lerchenberg 
in Borna
 
Erste komplett in BIM geplante Wohnsiedlung 

Baubeginn: 2020

Eingesetzte Produkte: 
Ytong Systemwandelemente und Silka XL

Mehrfamilienhäuser  
in Lichtenfels
 
Zwei Mehrfamilienhäuser mit 28 Wohneinheiten

Baufertigstellung: 2021

Eingesetzte Produkte: 
Ytong Systemwandelemente und Silka Kalksandstein

Fahrner Höfe in Duisburg
 
Baugebiet mit 70 Wohneinheiten 

56 Doppelhaushälften und Reihenhäuser  
sowie zwei Mehrfamilienhäuser

Baufertigstellung: 2016

Eingesetzte Produkte: 
Ytong Systemwandelemente und Trennwandelemente
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Hinweis: Diese Broschüre wurde von der Xella Deutschland GmbH herausgegeben. Wir beraten und 
informieren in unseren Druckschriften nach bestem Wissen und dem neuesten Stand der Technik  
bis zum Zeitpunkt der Drucklegung.

Da die rechtlichen Regelungen und Bestimmungen Änderungen unterworfen sind, bleiben die Angaben  
ohne Rechtsverbindlichkeit. Eine Prüfung der geltenden Bestimmungen ist in jedem Einzelfall notwendig. 

Informationen zum Datenschutz und zum Umgang mit Ihren Daten finden Sie unter  
www.xella.de/datenschutz.

Ytong and Silka are registered trademarks of the Xella Group.

Xella Deutschland GmbH 

Xella Kundeninformation 
	 0800 5 235665 (freecall)
	 info@xella.com
	 www.xella.de


